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Abstract
Lehren und Lernen findet zunehmend unter Nutzung der Internettechnologien statt. Gegenstand dieses
Workshops ist die Abwicklung der Lehre über das Internet im Sinne einer ganzheitlichen Veranstaltung. So
wird es um die Aspekte der Organisation und Durchführung unter Einbindung geeigneter, unterstützender
Technologien gehen. Zielsetzung ist damit, die im Bereich der Abwicklung von Lehre im Internet gesam-
melten Erfahrungen auszutauschen, um voneinander zu lernen, aber auch, um existierende Probleme zu the-
matisieren. Ausgehend von den dabei identifizierten Defiziten sollen dann Vorschläge für die Realisierung
künftiger Lehrumgebungen herauskristallisiert und diskutiert werden.

1 Zielgruppe
Der Workshop richtet sich an Teilnehmer aus verschiedenen Bereichen, d.h.
• an Lehrende mit Bezug zur internetbasierten Lehre,
• an Entwickler entsprechender Werkzeuge und Plattformen und
• an Forscher im Bereich internetbasierter Lehr- und Lernumgebungen, aber auch
an Lernende (wie Studenten) und Administratoren mit Interesse an dieser Thematik.

2 Inhalt und Arbeitsformen
Innerhalb dieses Workshops wollen wir die im Bereich der Abwicklung von Lehre im Internet
gesammelten Erfahrungen austauschen, um voneinander zu lernen, aber auch, um existierende
Probleme zu thematisieren. Hierbei wird es nicht um die bereits vielfach diskutierte Erstellung
und Aufbereitung von Inhalten, sondern vielmehr um die nicht weniger bedeutsame und proble-
matische Abwicklung der Lehre im Sinne einer ganzheitlichen Veranstaltung gehen. Im Vorder-
grund stehen damit Fragen wie
• Wie wird internetbasierte Lehre derzeit durchgeführt (u.a. welche Techniken werden einge-

setzt)?
• In welchen Bereichen der Abwicklung erweisen sich die verschiedenen Techniken als nützlich

oder auch als problematisch? (Z.B. erleichtert ein Skript, über das sich Studenten zu einem Se-
minar anmelden, die Themenplanung, während die Moderierung einer vorlesungsbezoge-
nen/vorlesungsbegleitenden Newsgroup sehr aufwendig sein kann.)

• Was können wir aus existierenden Defiziten lernen? Welche Eigenschaften sollte eine Lehr-
umgebung haben?

Zu Beginn des Workshops wird in die Workshop-Thematik und deren Motivation eingeführt;
u.a. werden hierzu die Moderatoren von den innerhalb des Projektes Virtuelle Universität ge-
sammelten Erfahrungen berichten, die sich sowohl auf die Abwicklung internetbasierter Lehre
als auch auf die Entwicklung entsprechender Lehrumgebungen beziehen. Zudem werden in die-
sem Kontext zentrale Fragestellungen vorgestellt, wobei die oben genanten den Ausgangspunkt
bilden.
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In ner halb die ser Ein füh rungs pha se wird es eine „Tisch run de“ ge ben, in der die Teil neh mer die 
Mög lich keit ha ben, sich kurz vor zu stel len und auf ihre bis he ri gen Be rüh rungs punk te so wie auf
ihr In ter es se be züg lich der Works hop the ma tik ein zu ge hen. Hier bei kön nen sie wei te re Fra ge -
stel lun gen vor schla gen, die sie in ner halb des Works hops dis ku tie ren möch ten. 

Ins ge samt ist der Work shop als eine in ter ak ti ve und kom mu ni ka ti ve Ver an stal tung ge plant.
Aus gangs punkt der Dis kus si on bil den die ver schie de nen Fra ge stel lun gen, wo bei sich die Teil -
neh mer zu nächst auf die für sie re le van tes ten bzw. in ter es san tes ten ei ni gen. Ent spre chend der
Ziel set zung wird die se Pha se zeit lich den meis ten Raum des Works hops ein neh men und aus der
Be trach tung der exis tie ren den Si tua ti on so wie der Dis kus si on not wen di ger Ei gen schaf ten von
Lehr um ge bun gen be ste hen. 

3 Unterlagen
Zu dem Work shop exis tiert eine Web-Seite un ter http://mer lin.fer nu ni-hagen.de/netz leh re/ 
mci2001/ws.html, die In for ma tions ma te ri al zu der The ma tik die ses Works hops ent hält, u.a. eine
de tail lier te re Be schrei bung und Mo ti vat ion zum Work shop so wie Links zu re le van ten an de ren
Web-Seiten, ggf. Po si tions pa pie re der Teil neh mer und ei nen Be richt der Works hop er geb nis se.

In ner halb des Works hops er hal ten die Teil neh mer ein Hand out der Fo lien, die in ner halb der
Vor stel lungs pha se ver wen det wer den. 
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